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März, April und Mai 2021

für die Evangelischen Kirchengemeinden

Ahrenshagen / Lüdershagen   Semlow-Eixen

Foto: Bernd Rickelt



auch in diesem Jahr behalten wir die Hoffnung, 
dass wir unser Leben bald wieder in relativer 
Normalität gestalten können: Präsenzunterricht 
in der Schule, Familienbesuche ohne Angst vor 
Ansteckung, zum Frisör gehen, in Gemein-
schaft Hobbys nachgehen und zum Beispiel 
auch Konfirmation feiern. Die Konfis des Jahr-
gangs 2020 stellen sich Ihnen in diesem Reck-
nitzboten vor. 
Sie können die Kirchengemeinden wie ge-

wohnt mit ihrem freiwilligen Gemeindekirch-
geld unterstützen.  
Und der Weltgebetstag wird dieses Mal auch 
etwas anders gefeiert als sonst. 
Gewonnen hat beim Kirchen-Türen-Gewinn-
spiel Harald Brondke aus Gruel. Er konnte in 
dem großen Gebiet fast alle Kirchentüren zu-
ordnen. Herzlichen Glückwunsch. 
Bleiben Sie behütet!  
Wolfram Stornowski, Gemeindepädagoge

Am Sonntagmorgen gingen sie los. Ganz früh 
gingen seine Jüngerinnen los. „Wie kommen wir 
denn nur hinein zum toten Jesus? Der Stein liegt 
doch vor dem Grab. Viel zu schwer, um ihn weg-
zuschieben.“ 
Sie gingen weiter bis zum Grab. „Schaut nur, der 
Stein liegt gar nicht mehr davor! Der Stein ist 
weggerollt!“ 
Sie gingen in die Grabeshöhle hinein. Doch das 
Grab war leer. „Jesus lebt! Jesus lebt!“  
Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auf-
erstanden! Halleluja! 
Und der Tod? Der Tod hat nicht das letzte Wort. 
Gottes mächtige Liebe ist stärker als jedes Leid, 
jede Angst, jeder Virus und jeder Tod!  

Wie dunkel es in unserem Leben auch immer 
ist, Gott ist bei uns und bleibt bei uns! Seine 
Liebe will uns immer wieder neu auf die Beine 
stellen und uns Kraft zum Weitergehen schen-
ken. Über Grenzen hinweg. 
Jesus lebt, und Gott will, dass auch wir leben! 
Jeden neuen Tag. Und danach. Denn keiner soll 
verloren gehen! Halleluja! 
Der Herr ist auferstanden! 
Er ist wahrhaftig auferstan-
den! Halleluja! 
Ihnen gesegnete Ostern! 
Bleiben Sie behütet! 
 
Pastor Andy Hoth 
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Ostergruß aus der Kirchengemeinde Damgarten-Saal

Liebe Leserin, lieber Leser,

Foto: D. Geier



C.J. „So Gott will und wir leben…“ 
 
„C.J.“ mit diesen Buchstaben hat man früher 
gern Briefe beendet. Doch anders als das 
„S.D.G.“ (Soli Deo Gloria-allein Gott die 
Ehre) von Johann Sebastian Bach oder dem 
heutigen „H.D.G.D.L.“ (hab dich ganz doll 
lieb) der Jugendlichen spielt die Abkürzung 
„C.J.“ auf eine Passage im Jakobusbrief an. Ja-
kobus lebt ebenfalls in unsicheren Zeiten. Er 
warnt seine Leser davor, sich allzu sehr auf die 
eigenen Planungen zu verlassen, denn das 
Leben ist ein „Dampf, der eine kleine Zeit 
währt und schnell verschwindet.“  Daher ist all 
unsere Planung und unser Tun unter Vorbehalt: 
Ob wir den Sommer leben, ob wir in den  

Urlaub fahren, ob wir im Garten säen und ern-
ten - alles unter dem Vorbehalt „So Gott will 
und wir leben.“ (Jakobus 4,15). Dieser Vor-
behalt des Jakobus (lateinisch: „Conditio Jaco-
bea“) erinnert demütig daran, dass alles, was 
wir planen, relativ unsicher ist. Schwerwie-
gende Dinge können immer dazwischen kom-

men und zwar am meisten dann, wenn man am 
wenigsten damit rechnet. Dass unser Leben so 
ist wie es ist, ist ein Wunder, jeden Tag! 
Die Abkürzung C.J. ist inzwischen zwar aus der 
Mode gekommen. Kein Wunder, abgesehen 
von individuellen Schicksalsschlägen schien 
doch bis zum Frühjahr vergangenen Jahres, das 
Leben – zumindest in Mitteleuropa – relativ 
verlässlich planbar. Man konnte zum Beispiel 
Gottesdienstpläne für das ganze Jahr machen. 
Jetzt jedoch ist es anders. Nicht mal bis Ostern 
sind die Dinge absehbar. Dürfen wir analoge 
Gottesdienste feiern? Draußen? Mit Singen? 
Mit wie vielen? Dürfen wir Freunde treffen, 
können die Kinder zur Schule, die Konfirman-
den endlich eingesegnet werden? C.J.! 

Bei aller Unsicher-
heit, die wir alle der-
zeit verspüren, bin 
ich mir doch sehr si-
cher, dass unser Gott 
das Leben will.  
Es kommt nicht 
immer so, wie wir 
das gern wollen und 
möchten und doch 
schenkt er uns seine 
Gnade jeden Tag 
wieder neu. Denn 
auch das ist eine 
tröstliche Zusage, die 
Gott seinem treuen 
Diener Noah nach 
der langen Sintflut 
gegeben hat: „Solang 

die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und 
Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht.“ 
 
Ein zuversichtliches Frühjahr 2021 wünscht 
Ihnen Ihr Pastor Christhart Wehring 
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Andacht

Foto: Bernd Rickelt
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liebe Schwestern und Brüder, 
für viele von Ihnen und so viele andere Men-
schen in unseren Dörfern ist die Corona-Situa-
tion nicht einfach zu ertragen und zu 
bewältigen. Die Beschränkungen in diesen letz-
ten Wochen und Monaten sowie die Angst vor 
Ansteckung führen dazu, dass es oft nur noch 
bei dem Gang vor die Haustür, in den eigenen 
Garten oder in den nächsten Supermarkt 
bleibt. Auch der Besuch unserer Gottesdienste 
ist unter diesen Umständen stark zurückge- 
gangen.  
Aber: Auch wenn in diesen Tagen Abstands- 
und Hygieneregeln unsere Kontakte auf ein 
Minimum beschränken, wollen wir doch im 
Glauben unverzagt bleiben und darauf ver-
trauen, dass Gott uns besonders jetzt nahe sein 
will. Auch wenn so vieles abgesagt werden 

muss, wenn Konzerte, Reisen, Ausflüge, Treffen 
und große Familienfeiern ausfallen müssen, 
wissen wir uns doch gehalten und getragen in 
innerlicher Verbundenheit, im aneinander 
Denken und füreinander Beten.  
Damit der Kontakt nicht abbricht, bieten wir 
Ihnen nun an, Predigten zu erhalten, die in un-
seren Kirchen zu den letzten Sonntagen gehal-
ten wurden. Bitte zeigen Sie uns an, wenn Sie 
gerne die Predigten zu den Gottesdiensten er-
halten möchten. Informieren Sie uns auch, 
wenn Sie von einer Person wissen, die auch Pre-
digten bekommen möchte. Wenn Sie keine 
Predigten wünschen, dann sagen Sie uns bitte 
Bescheid.  
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete kommende 
Zeit, bleiben Sie gesund! 
Ihr Pastor Bernhard Giesecke 

Liebe Gemeinde, liebe Gemeindemitglieder,

am Freitag, 5. März um 19 Uhr auf dem Fern-
sehsender „Bibel TV“. 
Der Weltgebetstag (WGT) ist die größte 
Frauenbewegung weltweit. In diesem 
Jahr laden Frauen aus Vanuatu ein 
zum Gebet. Vanuatu, ein Insel-
staat östlich von Australien, im 
Südpazifik, auf der anderen Seite 
der Erde mit knapp 270.000 Ein-
wohnern steht im Mittelpunkt des 
WGT. 
Jedes Jahr haben wir diesen Tag mit einem 
besonderen Gottesdienst in großer Runde und 
auserwählten Speisen des jeweiligen Landes ge-
feiert. In diesem Jahr ist das so nicht möglich. 
Unser Wohnzimmer kann jedoch zu einem 
Gottesdienstort werden, vielleicht mit einer 
Kerze auf dem Tisch. Auf „BIBEL TV“ wird 

um 19 Uhr ein WGT-Gottesdienst gesendet. 
In Semlow und Eixen werden um 19 Uhr die 

Glocken läuten. Auf diese Weise können 
wir in Zeiten des Abstandhaltens ver-

bunden sein mit Christen auf der 
ganzen Welt. Thema des WGT: 
„Worauf bauen wir?“. Eine Frage, 
der wir uns auch stellen müssen in 
dieser besonderen Zeit. Die Men-

schen in Vanuatu, deren Leben 
unter anderem immer wieder durch 

Naturkatastrophen erschüttert wird, können 
uns Mut machen, uns auf das zu besinnen, was 
wirklich wichtig ist. Ein tragendes Fundament 
ist für ein Gebäude wichtig und auch für unser 
Leben und Zusammenleben.  
Wie kann unser Glaube uns dabei helfen? Seien 
sie gespannt auf diesen Gottesdienst. D. Geier

Wohnzimmer-Gottesdienst zum Weltgebetstag
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Die Kinderseite 

 

 

Kindermusiktage 2021  

In der ersten Winterferienwoche fand be-

reits ein Musikprojekt im Hort der Reck-

nitz-Grundschule statt.  

Vom 8. bis 11. Februar machten 12 Kinder 

Musik und Rhythmus auf verschiedenen  

Instrumenten.  

In den Osterferien soll es nun noch ein  

Musikprojekt geben: Vom 29. bis 31. 

März in Schlemmin, wie gewohnt im Dorf-

gemeinschaftshaus. Bitte dazu bei mir  

anmelden. 

 

Kinderkirchenimkerei „Ambrositos“ 

Ein neues Bienenjahr beginnt. So auch bei 

uns. Ab 13. April treffen wir uns wieder 

alle zwei Wochen am Dienstag um 16 Uhr, 

um die Bienen zu beobachten und uns auf 

die Honigsaison vorzubereiten. 

 

Zirkus-AG 

Sobald die Kontaktbeschränkungen redu-

ziert werden, treffen wir uns wieder jeden 

Mittwoch um 15 Uhr in der Turnhalle der 

Recknitz-Grundschule zum Zirkustraining. 

Dann steht das Stelzenlaufen im Mittel-

punkt. 

 

Familiensamstag 

Einmal im Monat ist ein Familiensamstag  

geplant. Die Termine werden je nach Coro-

nalage gemacht und dann auch bekannt-

gegeben. 

 

Kinderfreizeit 

Wir sehen zuversichtlich auf den Sommer 

und planen deshalb auch wieder eine  

Kinderfreizeit nach Kukuk (zwischen 

Schwerin und Güstrow) in der ersten Som-

merferienwoche vom 19. bis 24. Juni. 

 

Herzliche Grüße von 

Wolfram Stornowski
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Für die Konfirmanden und Konfirmandinnen 
war im zurückliegenden Jahr einiges anders. 
Die beliebten Konfifreizeiten, Wochenenden in 
Sassen, ja selbst der regelmäßige Unterricht. All 
das musste wegfallen und wich einer wenig  
befriedigenden Variante am Computer. Ein 
Konfi hat das auf den Punkt gebracht: „Alles, 
was Spaß macht, ist ausgefallen.“ 
Nun sollen wenigstens die Konfirmationen der 
sogenannten „Nachkonfis“ nachgeholt werden.  
Nach ihrer Vorstellung zu Himmelfahrt am  
13. Mai in Pantlitz werden bereits am 15. Mai 
um 14 Uhr in Schlemmin konfirmiert: 
     Johanna von Maydell aus Karlshof 
     Salome Stornowski aus Schlemmin 

Am 16. Mai um 10 Uhr werden in 
Lüdershagen konfirmiert: 
     Inken Tangemann aus Lüdershagen 
     Edgar Siems aus Saal 
     Tim Pagels aus Ribnitz-Damgarten 
     Marten Haiplick aus Ribnitz-Damgarten 
     Julius Wehring aus Ahrenshagen 
     Philipp Lass aus Tempel 
Am Pfingstsonntag, dem 23. Mai, werden  
um 10 Uhr in Eixen konfirmiert: 
     Hedda Göttsche aus Eixen 
     Dennis Weber aus Leplow 
     Florian von Finckenstein aus Semlow

Für eine kurze Vorstellung haben wir den Jugendlichen zwei Fragen gestellt:  
Was fehlt Dir zur Zeit am meisten? Was gefällt Dir an Kirche am Besten? 

Johanna von Maydell: „Ich ver-
misse die Schule, weil ich dort 
meine Freunde sehe. Der Kon-
fiunterricht gefällt mir an der 
Kirche am besten.“

Salome Stornowski: „Zurzeit 
vermisse ich Feste und Aktivi-
täten, die nicht stattfinden 
können. In der Kirche genieße 
ich das Gemeinschaftsgefühl 
der verschiedenen Menschen.“

Inken Tangemann: „Ich finde 
schade, dass man derzeit  
nirgendwo normal hingehen 
kann. Das Krippenspiel,  
Gottesdienst und die Gemein-
schaft gefallen mir an der  
Kirche.“

Konfirmationen 2021
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Weitere Konfirmanden siehe Seite 9. 

Konfirmationen 2021

Edgar Siems: „Mir fehlt es, egal 
in welchem Kontext, Freunde 
zu treffen, Quatsch zu  
machen, Alltag zu haben und 
irgendwie auch Schule. Ich 
mag die Gemeinschaft in der 
Gemeinde.“

Tim Pagels: „Ich finde nicht so 
toll, dass man zurzeit nicht 
ohne Bedenken zu den Groß-
eltern kann. An der Kirche  
gefällt mir die Gemeinschaft.“

Marten Heiplik: „Ich vermisse 
am meisten den normalen  
Unterricht. Ich finde die  
Dekoration in der Kirche 
schön.“

Julius Wehring: „Mir fehlen  
interessante Gespräche, in 
denen nicht Corona oder eine 
Umschreibung dessen vor-
kommen. Ich mag die kirchli-
che Gemeinschaft, die auf 
dem Glauben fußt.“

Philipp Lass: „Ich vermisse  
zurzeit den Kontakt mit 
Gleichaltrigen. An der Kirche 
gefällt mir der soziale Kontakt 
zu Freunden.“

Dennis Weber: „Ich vermisse 
die Gemeinschaft mit meinen 
Kumpels in der Schule. An der 
Kirche gefällt mir der Zusam-
menhalt mit Gott.“
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Felsenfester Grund für alles Handeln sollten 
Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frauen aus 
Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum Welt-
gebetstag 2021 ermutigen. „Worauf bauen 
wir?“ ist das Motto des Weltgebetstags aus Va-
nuatu, in dessen Mittelpunkt der Bibeltext aus 
Matthäus 7, 24 bis 27 stehen wird. Denn nur 
das Haus, das auf festem Grund stehe, würden 
Stürme nicht einreißen, heißt es in der Bibel-
stelle bei Matthäus. Dabei gilt es, Hören und 
Handeln in Einklang zu bringen: „Wo wir Got-
tes Wort hören und danach handeln, wird das 
Reich Gottes Wirklichkeit. Wo wir uns daran 
orientieren, haben wir ein festes Fundament – 
wie der kluge Mensch im biblischen Text. 
Unser Handeln ist entscheidend“ sagen die 
Frauen in ihrem Gottesdienst.  
In diesem Jahr wird der Weltgebetstag nur in 
Ahrenshagen live stattfinden. Hier werden in 
einem Gottesdienst am 7. März um 10 Uhr in 
der Kirche Bilder gezeigt und die Liturgie mit 
Abstand gefeiert. 
In allen anderen Orten wird das Material an In-
teressierte verteilt und ausgelegt. Für die lang-
jährige Arbeit beim Weltgebetstag möchten wir 

in dem Zusammenhang vor allem Ulrike Wolff 
für ihr über 20jähriges Engagement danken.

– vorbereitet von Frauen des pazifischen Inselstaats Vanuatu – 

„Cyclon PAM II. 13th of March 2015“ © Juliette Pita

Weltgebetstag 2021

Viele von Ihnen konnten ihre Geburtstage und 
andere Feste im vergangenen Jahr nicht groß 
feiern. So ging es auch uns mit dem Geburtstag 
der Semlower Kirche. Nun wollen wir in die-
sem Jahr feiern. Am Sonntag, dem 22. August, 
um 14 Uhr beginnen wir das Kirchenfest mit 
einem Festgottesdienst mit Bischof Tilman  
Jeremias. Das weitere Programm ist noch offen. 
Geplant ist u.a. eine kleine Fotoausstellung.  
Wer alte Fotos hat oder gern mit im Vorberei-
tungsteam sein möchte, melde sich bitte bei 
Doris Geier.

Kirchengeburtstag – 800 Jahre Dorfkirche Semlow

Foto: Bernd Rickelt
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den und den Kindern konnte Dank der Krea-
tivität der Pastoren und unserem Gemeindepä-
dagogen weitgehend fortgeführt werden. Die 
Gottesdienste und die Gemeindearbeit liefen 
uneingeschränkt weiter. Das alles war und ist 
nur mit Ihrer finanziellen Unterstützung mög-
lich. Vielen Dank! 
Bitte beachten Sie die richtige Zuordnung zum 
gemeindeeigenen Spendenkonto!

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie wieder herz-
lich um das Gemeindekirchgeld. Vielen Dank 
all denjenigen, die schon bezahlt haben! Ihre 
Spende ist ein wesentlicher Beitrag für unsere 
Kirchenarbeit! Wichtig: Das Geld verbleibt aus-
schließlich in unseren Kirchengemeinden!  
Im vergangenen Jahr mussten zwar viele Ver-
anstaltungen ausfallen, darüber hinaus ist aber 
vieles geschehen: Dächer wurden ausgebessert, 
so wie das Dach der Semlower und Tribohmer 
Kirche, Orgeln und Glocken gewartet, in  
Lüdershagen wurde die Heizung überarbeitet, 
Tische für den Gemeinderaum Semlow wurden 
angeschafft sowie ein Zelt und eine Mikrofon-
anlage.  
Das Pfarrhaus Eixen bekam einen Carport und 
auf den Friedhöfen wurden diverse kranke 
Bäume gefällt. Die Arbeit mit den Konfirman-

Spendenkonto Evangelische KG Semlow-Eixen: IBAN: DE72 1505 0500 0540 0001 08 
Spendenkonto Ev. KG Ahrenshagen-Lüdershagen: IBAN: DE 24 1309 1054 0002 3737 42

Gemeindekirchgeld 2021

Konfirmation 2021

Hedda Göttsche: „Ich vermisse, mich mit Freun-
den zu treffen und was Schönes zu unterneh-
men. An der Kirche mag ich, dass man auch als 
Jugendlicher viel machen kann: Als Teamer oder 
im Posaunenchor. Auch das Reden über den 
Glauben im Konfi-Unterricht gefällt mir.

Florian von Finkenstein: „Viele Freizeitaktivitä-
ten fehlen mir derzeit. Außerdem das sonst so 
normale Besuchen von Freunden und das 
Kino. Ich mag das gemeinsame Singen im  
Gottesdienst und die kirchliche Gemeinschaft.“

Dacharbeiten an der Kirche Semlow Foto: D. Geier



Im Frühjahr gibt es wieder einiges auf unseren 
Friedhöfen zu tun. Die Freude über den lang-
jährig gewachsenen Baumbestand ist groß und 
macht das Bild unserer Friedhöfe und Kirch-
plätze aus. Allerdings ist der Aufwand hoch, all 
dieses zu unterhalten. In diesem Jahr werden 
die teils uralten Linden von Totholz befreit. Für 
die damit einhergehende Betriebsamkeit bitten 
wir um Verständnis.

Samuel Gregor Weiß

Helga Janze

Baumschnitt

01.03. Ursula Hirsch, 85 Jahre 
02.03. Else Meyer, 90 Jahre 
03.03. Günter Dobs, 96 Jahre 
06.03. Olga Samulkiewicz, 85 Jahre 
07.03. Egon Bunk, 80 Jahre 
11.03. Helmut von Behren, 80 Jahre 
21.03. Friedhelm Wegner, 85 Jahre 
22.03. Rainer Kammradt, 60 Jahre 
23.03. Karin Rohde, 80 Jahre 
30.03. Uwe Glesmer, 60 Jahre 
31.03. Elfriede Gembler, 85 Jahre 
05.04. Karola Barz, 60 Jahre 
08.04. Hedwig Weu, 80 Jahre 
14.04. Irmgard Vedder, 95 Jahre 
22.04. Günther Kitze, 90 Jahre 
24.04. Fritz Jahnke, 80 Jahre 
05.05. Hans-Joachim Franzky, 75 Jahre 
14.05. Hugo Schimmelmann, 80 Jahre 
15.05. Heinz HiIdebrandt, 80 Jahre 
16.05. Willi Schmidt, 92 Jahre 
17.05. Otto Rose, 80 Jahre 
18.05. Gudrun Linn, 80 Jahre 
19.05. Birgit Stietzel, 60 Jahre 
20.05. Werner Junghans, 80 Jahre 

Allen Jubilaren Gottes Segen! 
Auch allen nichtgenannten Jubilaren herzliche 
Glück- und Segenswünsche. Gern kommen wir 
zu Ihrem Jubiläum. Ein kurzer Anruf im Vor-
feld erleichtert uns die Planung. Vielen Dank.

Jubilare

Konfirmation (nachträglich)

Waltraud und Jochen Heiden

Diamantene Hochzeit

Kirchliche Bestattungen

10

Gemeindenachmittage finden am Dienstag, 
dem 11. Mai und 8. Juni jeweils 14 Uhr im 
Pfarrhaus Semlow statt.

Gemeindenachmittage

Am 24. März laden wir zum Kirchenputz in 
und an der Kirche in Lüdershagen ein. Den 
Spuren, die der Winter hinterlassen hat, soll zu 
Leibe gerückt werden. Herzliche Einladung.

Kirchenputz in Lüdershagen

Zu einem Beisammensein zur Mittagszeit tref-
fen sich Alleinstehende jeweils am 3. Donners-
tag im Monat: 15. April und 20. Mai um  
12 Uhr im Pfarrhaus Semlow.

Mittagstreff

Liebe Kirchengemeinde, nach der Gemeinde-
versammlung im September 2020 gab es 
Wunsch auf Wiederholung im März 2021. Das 
ist aufgrund von Corona nicht möglich. Wir 
hoffen aber auf langsam wieder einkehrende 
Normalität im April/Mai 2021. Somit herzliche 
Einladung am Dienstag, dem 11. Mai, um  
14 Uhr in das Pfarrhaus Semlow. 
Sollten Sie vorher Fragen zur aktuellen Situa-
tion in unserer Kirchengemeinde haben, mel-
den Sie sich gerne bei:  
Marita Raben, Tel.  0171-4264440,  
Pastor Bernhard Giesecke, Tel.  38325-658930 
oder im Gemeindebüro, Tel. 038222-437

Gemeindeversammlung
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Jens Dombrowski  
Christa Abeler 
Betty Spickermann 
Günter Ohlinger 
Christel Schulz 
Christel Buss 

„Bettete ich mich bei den Toten, siehe,  
so bist Du auch da. (Psalm 139)

11.03. Christian Bentzin, 80 Jahre 
25.03. Heinz Klockzien, 81 Jahre 
30.03. Rüdiger Brodhagen, 60 Jahre 
02.04. Martina Börner, 60 Jahre 
12.04. Jürgen Stüwe, 82 Jahre 
24.04. Elfriede Dombrowski, 85 Jahre 
28.04. Brigitte Stüwe, 70 Jahre 
01.05. Gertrud Schulz, 85 Jahre 
05.05. Roland Kohn, 60 Jahre 
07.05. Ingrid Ehmann, 82 Jahre 
22.05. Eckhard Wessel, 75 Jahre 
22.05. Karl Eickenjäger, 89 Jahre 
24.05. Edith Sdrenka, 84 Jahre 
28.05. Elard Raben, 70 Jahre 
29.05. Helga Stoll, 80 Jahre 

Allen Jubilaren Gottes Segen! 
Auch allen nichtgenannten Jubilaren herzliche 
Glück- und Segenswünsche. Gern kommen wir 
zu Ihrem Jubiläum. Ein kurzer Anruf im Vor-
feld erleichtert uns die Planung. Vielen Dank. 

Jubilare

Kirchliche Bestattungen

Vertretung aktuell: Pastor Bernhard Giesecke 
Telefon: 038325-658930 
E-Mail: vertretungspfarrstelle2@pek.de 
Gemeindebüro   Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr 
Lydia Löffler, Telefon: 038222-437 
E-Mail: eixen-buero@pek.de 
KGR Vorsitzende 
Marita Raben, Telefon: 0172-4264440 
Friedhofsangelegenheiten 
Christiane Balzer, Telefon: 0170-8401928 
Gemeindepädagoge (Arbeit mit Kindern): 
Wolfram Stornowski, Telefon: 0173-8355627 
Kirchenführungen Semlow 
Doris Geier, Telefon: 038222-30210 
Geschäfts- und Spendenkonto 
IBAN: DE72 1505 0500 0540 0001 08 
BIC: NOLADE21GRW (Spk. Vorpommern)

Pastor Christhart Wehring 
Priesterei 5, 18320 Ahrenshagen 
Telefon: 038225-223 
E-Mail: ahrenshagen@pek.de 
Internet: www.ev-kirche-ahrenshagen.de 
Diakonie Sozialstation 
Bärbel Temme, Telefon: 038227-59820 
Chorleiter (derzeit keine Chorproben!) 
Thomas Franke, Telefon: 03821-4791610 
Gemeindepädagoge 
Wolfram Stornowski, Telefon: 038225-51128 
Friedhofsverbandsvorsitzender 
Harald Brondke, Telefon: 038225-51462 
Geschäfts- und Spendenkonto 
IBAN: DE24 1309 1054 0002 3737 42 
BIC: GENODEF1HST 
(Pommersche Volksbank)

Adressen und Kontakte
Ahrenshagen / Lüdershagen Semlow-Eixen

Foto: Bernd Rickelt



7. März, Okuli, Weltgebetstag 
10:00 Uhr   Semlow, Giesecke 
11:00 Uhr   Ahrenshagen, Stornowski / Team 

14. März, Lätare 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Wehring 
10:00 Uhr   Eixen, Giesecke 
21. März, Judika 
10:00 Uhr   Schlemmin, Wehring 
10:00 Uhr   Leplow, Tschirpke 
28. März, Palmarum 
10:00 Uhr   Tribohm, Wehring 
10:00 Uhr   Semlow, Giesecke 
2. April, Karfreitag 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Wehring 
10:00 Uhr   Semlow, Giesecke 
11:00 Uhr   Ahrenshagen, Wehring 
4. April, Ostsersonntag 
05:30 Uhr   Lüdershagen, Wehring 
05:30 Uhr   Semlow Kapelle, Tschirpke 
10:00 Uhr   Ahrenshagen, Wehring 
10:00 Uhr   Semlow, Giesecke 
11. April, Quasimodogeniti 
10:00 Uhr   Tribohm, Wehring 
10:00 Uhr   Leplow, Tschirpke 
18. April, Miserikordias Domini 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Wehring 
10:00 Uhr   Eixen, Giesecke 
25. April Jubilate 
10:00 Uhr   Schlemmin, Wehring 
10:00 Uhr   Semlow, Giesecke 
2. Mai, Kantate 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Wehring 
10:00 Uhr   Leplow, Tschirpke 
 

9. Mai, Rogate 
10:00 Uhr   Tribohm, Wehring 
10:00 Uhr   Eixen, Giesecke 
13. Mai, Himmelfahrt 
11:00 Uhr   Pantlitz, Giesecke / Wehring 
                   Vorstellung der Konfirmanden 
15. Mai, Samstag 
10:00 Uhr   Schlemmin, Wehring, Konfirmation 
16. Mai, Exaudi 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Wehring,  
                     Konfirmation 
10:00 Uhr   Semlow, Giesecke 
23. Mai, Pfingstsonntag 
10:00 Uhr   Ahrenshagen, Giesecke 
10:00 Uhr   Eixen, Wehring, Konfirmation 
30. Mai, Trinitatis 
10:00 Uhr   Leplow, Giesecke 
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Gottesdienste

Lüdershagen, Siedlungsstr. 5 
Telefon: 038227 305 
Mo - Fr: 10 - 13 Uhr 

Mo, Mi - Fr: 14 - 17:30 Uhr

Anzeige


